
Pedibus ...

  ... begleitet zur Schule

Diese Unterlagen interessieren mich
 
Senden Sie mir bitte kostenlos:
 

 Ex. Faltblatt «Pedibus»
 

 Ex. Faltblatt «Zu Fuss zur Schule»
 Erläutert, weshalb der selbständig zurückgelegte Schulweg 
 für die Entwicklung eines Kindes enorm wichtig ist
 

 Ex. «Erlebniswelt Schulweg»
 Hilft Eltern, Kindergarten- oder Schulwege vorzubereiten
 

 Ex. «Wenn Kinder Räder bekommen»
 Ratgeber zum sicheren Umgang mit rollenden Kinderfahrzeugen
 

 Ex. «Kinder- und Warentransport per Velo»
 Ein Leitfaden für den guten Kaufentscheid 

Senden Sie mir bitte mit Einzahlungsschein:
 

 Ex. Reflektoranhänger «Füsschen», 52 x 85 mm 
  Preis pro Stück 80 Rappen, Mindestbestellmenge 10 Stück
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Mit Unterstützung vom

«Mit dem Pedibus gehen macht Spass,
denn ich treffe meine Freunde.» 

«Unser Pedibus ist auch bei Regen 
unterwegs – aber auf Stiefeln.» 

«Jetzt gehe ich noch mit dem Pedibus.
Wenn ich gross bin, will ich dann allein gehen.» 

Liebe Eltern

Der Schulweg ist für Ihr Kind mehr als der 
Weg zur Schule oder in den Kindergarten. 
Ihr Kind übt das sichere Verhalten im 
Strassenraum, pflegt Freundschaften und 
entwickelt Eigenverantwortung. Mehr 
noch: Durch die tägliche Bewegung stärkt 
es seine Gesundheit und seine Konzentra-
tionsfähigkeit.

Leider können nicht alle Kinder selbstän-
dig zur Schule gehen – vielleicht, weil sie 
noch unsicher sind, vielleicht, weil der 
Schulweg zu gefährlich ist. In solchen 
Situationen ist der Pedibus – der «Schul-
bus auf Füssen» – die schlaue Alternative 
zum Elterntaxi.

Wie der Pedibus funktioniert und wie Sie 
in Ihrem Quartier oder Ihrem Dorf eine 
Pedibus-Linie einrichten, erfahren Sie auf 
den folgenden Seiten.

Wie funktioniert ein Pedibus?

Der Pedibus
Ein Bus, der nicht fährt, sondern geht – auf 
Kinderfüssen. Der Pedibus bringt eine Gruppe 
Kinder zu Fuss zur Schule oder in den Kinder-
garten und holt sie dort wieder ab. Er eignet sich 
für Kinder von 4 bis 8 Jahren und ist dann die 
ideale Lösung, wenn der Schulweg gefährliche 
Strassenabschnitte quert.
Eine erwachsene Person begleitet die Kinder, 
macht sie auf Gefahren im Strassenverkehr 
aufmerksam und hilft ihnen, richtig damit 
umzugehen. So gewinnt Ihr Kind Tag für Tag an 
Sicherheit und bereitet sich auf den Moment  
vor, da es allein zur Schule gehen kann.

Die Route
Die Eltern legen fest, welchen Weg der Pedibus 
zurücklegt, und wechseln sich beim Begleiten  
ab – aber auch Grosseltern oder Tagesmütter 
sind als Begleitpersonen willkommen.

Die Haltestellen
An gemeinsam definierten Orten markieren 
Tafeln die Pedibus-Haltestellen.

Vorteile für Ihr Kind

Sicherheit 
Mit dem Pedibus trainiert Ihr Kind in einem beaufsich- 
tigten Umfeld, sich im Verkehr sicher zu verhalten. 
Diese Kompetenz schützt es nachhaltiger vor Unfällen, 
als wenn es mit dem Auto zur Schule gefahren wird. 

Selbständigkeit
Ihr Kind lernt Schritt für Schritt, den Weg zur Schule 
selbständig zu gehen.

Gesundheit 
Kinder, die sich viel bewegen, sind leistungsfähiger und 
können sich besser konzentrieren. Mit dem Pedibus 
absolviert Ihr Kind eine tägliche Trainingseinheit. Das 
fördert seine Gesundheit, sein Wohlbefinden und seine 
körperliche Entwicklung.

Persönlichkeit 
Mit dem Pedibus wird der Schulweg zum geselligen  
Erlebnis. Ihr Kind ist mit Gleichaltrigen unterwegs,  
kann sich mit ihnen austauschen und lernt, auf sich  
und andere Rücksicht zu nehmen. Auf diese Weise 
stärkt es seine sozialen Fähigkeiten.
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Vorteile für Sie als Eltern 

Sicherheit
Wenn Sie Ihr Kind mit dem Pedibus zur Schule oder 
in den Kindergarten schicken, wissen Sie: Es ist 
sicher unterwegs. Gleichzeitig fördern Sie seine 
körperliche und geistige Fitness.

Entlastung 
Der Pedibus entlastet Sie im Alltag. Sie müssen Ihr 
Kind nicht täglich in den Kindergarten oder zur 
Schule bringen und wieder abholen: Diese Aufgabe 
teilen Sie sich mit anderen Eltern und gewinnen auf 
diese Weise Zeit für sich.

Netzwerk 
Dank dem Pedibus lernen Sie andere Eltern aus 
Ihrem Quartier oder Dorf kennen. Der Aufbau und 
Betrieb des gemeinsamen Projekts fördert den 
Austausch, bringt spannende Kontakte und kann 
auch in anderen Bereichen zu einer wertvollen 
Zusammenarbeit führen.

Haltestellen
Bestimmen Sie die Haltestellen und bezeich-
nen Sie diese mit Tafeln (Bezug beim VCS 
möglich). Die Tafeln zeigen die Abmarsch-
zeiten und den Namen der/des Verantwort-
lichen der Pedibus-Linie.

Begleitpersonen
Organisieren Sie Begleitpersonen – Eltern, 
Grosseltern, Nachbarn... Pro Begleitperson 
sollten nicht mehr als 8 Kinder unterwegs 
sein. Erstellen Sie einen Einsatzplan und eine 
Telefonliste aller Eltern und Begleitpersonen.

Mehr Informationen
Unter www.pedibus.ch finden Sie Details zum 
Betrieb einer Pedibus-Linie, die Bezugs-
adresse für Materialien und diverse Vorlagen:
• Anmeldeformular
• Elternvertrag
• Verhaltensregeln
• Fahrplan
• …

Eine Pedibus-Linie gründen 

Austausch
Diskutieren Sie mit anderen Eltern. Stellen 
Sie ihnen die Idee des Pedibus’ vor und 
bilden Sie eine Interessengruppe.

Unterstützung
Präsentieren Sie Ihr Anliegen an einem 
Elternabend. Suchen Sie Unterstützung beim 
Elternrat, bei der Schulkommission oder der 
Schulleitung.

Route
Planen Sie mit den anderen Eltern eine 
sichere Route. Lassen Sie sich bei Bedarf 
durch die Gemeindeverwaltung, die Polizei 
oder den VCS Verkehrs-Club der Schweiz 
beraten.

Fahrplan
Stimmen Sie den Fahrplan auf die Stunden-
pläne der Kinder ab.

Tipps und Tricks

Kleingruppen
Ein Pedibus kann auch mit 2–3 Kindern 
oder an ausgewählten Wochentagen 
betrieben werden.
Sichtbarkeit
Gewährleisten Sie die Sichtbarkeit der 
Kinder und Begleitperson –  z.B. mit 
einem Leuchtdreieck.
Hilfsmittel
Ein Seil, an dem sich die Kinder fest- 
halten, leistet Ihnen in heiklen Situati-
onen gute Dienste.
Begleitpersonen-Versicherung
Die Schweizerische Beratungsstelle  
für Unfallverhütung (bfu) bietet eine 
kostenlose Unfall- und Haftpflicht- 
versicherung für Begleitpersonen an 
(www.pedibus.ch).
Verantwortung
Die Eltern bleiben für ihr Kind und 
dessen Versicherung verantwortlich. 

1
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Mal mich in deinen Lieblingsfarben aus! Welcher Schatten passt zum Pedibus? 
Lösung: www.zu-fuss-zur-schule.ch

VCS Verkehrs-Club der Schweiz
Aarbergergasse 61, Postfach, 3001 Bern
Tel. 031 328 58 58

Bestellungen
dok@verkehrsclub.ch

Informationen
www.pedibus.ch
www.zu-fuss-zur-schule.ch
www.verkehrsclub.ch

pedibus@verkehrsclub.ch

Impressum: 
© VCS 2.2018 , 15 000 Ex. (3. Auflage); Texte: Katja Marthaler; Gestaltung/
Illustrationen: Judith Zaugg, Bern; Druck: Haller + Jenzer, Burgdorf
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Vorteile für Sie als Eltern 

Sicherheit
Wenn Sie Ihr Kind mit dem Pedibus zur Schule oder 
in den Kindergarten schicken, wissen Sie: Es ist 
sicher unterwegs. Gleichzeitig fördern Sie seine 
körperliche und geistige Fitness.

Entlastung 
Der Pedibus entlastet Sie im Alltag. Sie müssen Ihr 
Kind nicht täglich in den Kindergarten oder zur 
Schule bringen und wieder abholen: Diese Aufgabe 
teilen Sie sich mit anderen Eltern und gewinnen auf 
diese Weise Zeit für sich.

Netzwerk 
Dank dem Pedibus lernen Sie andere Eltern aus 
Ihrem Quartier oder Dorf kennen. Der Aufbau und 
Betrieb des gemeinsamen Projekts fördert den 
Austausch, bringt spannende Kontakte und kann 
auch in anderen Bereichen zu einer wertvollen 
Zusammenarbeit führen.

Haltestellen
Bestimmen Sie die Haltestellen und bezeich-
nen Sie diese mit Tafeln (Bezug beim VCS 
möglich). Die Tafeln zeigen die Abmarsch-
zeiten und den Namen der/des Verantwort-
lichen der Pedibus-Linie.

Begleitpersonen
Organisieren Sie Begleitpersonen – Eltern, 
Grosseltern, Nachbarn... Pro Begleitperson 
sollten nicht mehr als 8 Kinder unterwegs 
sein. Erstellen Sie einen Einsatzplan und eine 
Telefonliste aller Eltern und Begleitpersonen.

Mehr Informationen
Unter www.pedibus.ch finden Sie Details zum 
Betrieb einer Pedibus-Linie, die Bezugs-
adresse für Materialien und diverse Vorlagen:
• Anmeldeformular
• Elternvertrag
• Verhaltensregeln
• Fahrplan
• …

Eine Pedibus-Linie gründen 

Austausch
Diskutieren Sie mit anderen Eltern. Stellen 
Sie ihnen die Idee des Pedibus’ vor und 
bilden Sie eine Interessengruppe.

Unterstützung
Präsentieren Sie Ihr Anliegen an einem 
Elternabend. Suchen Sie Unterstützung beim 
Elternrat, bei der Schulkommission oder der 
Schulleitung.

Route
Planen Sie mit den anderen Eltern eine 
sichere Route. Lassen Sie sich bei Bedarf 
durch die Gemeindeverwaltung, die Polizei 
oder den VCS Verkehrs-Club der Schweiz 
beraten.

Fahrplan
Stimmen Sie den Fahrplan auf die Stunden-
pläne der Kinder ab.

Tipps und Tricks

Kleingruppen
Ein Pedibus kann auch mit 2–3 Kindern 
oder an ausgewählten Wochentagen 
betrieben werden.
Sichtbarkeit
Gewährleisten Sie die Sichtbarkeit der 
Kinder und Begleitperson –  z.B. mit 
einem Leuchtdreieck.
Hilfsmittel
Ein Seil, an dem sich die Kinder fest- 
halten, leistet Ihnen in heiklen Situati-
onen gute Dienste.
Begleitpersonen-Versicherung
Die Schweizerische Beratungsstelle  
für Unfallverhütung (bfu) bietet eine 
kostenlose Unfall- und Haftpflicht- 
versicherung für Begleitpersonen an 
(www.pedibus.ch).
Verantwortung
Die Eltern bleiben für ihr Kind und 
dessen Versicherung verantwortlich. 
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Mal mich in deinen Lieblingsfarben aus! Welcher Schatten passt zum Pedibus? 
Lösung: www.zu-fuss-zur-schule.ch

VCS Verkehrs-Club der Schweiz
Aarbergergasse 61, Postfach, 3001 Bern
Tel. 031 328 58 58

Bestellungen
dok@verkehrsclub.ch
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Pedibus ...

  ... begleitet zur Schule

Diese Unterlagen interessieren mich
 
Senden Sie mir bitte kostenlos:
 

 Ex. Faltblatt «Pedibus»
 

 Ex. Faltblatt «Zu Fuss zur Schule»
 Erläutert, weshalb der selbständig zurückgelegte Schulweg 
 für die Entwicklung eines Kindes enorm wichtig ist
 

 Ex. «Erlebniswelt Schulweg»
 Hilft Eltern, Kindergarten- oder Schulwege vorzubereiten
 

 Ex. «Wenn Kinder Räder bekommen»
 Ratgeber zum sicheren Umgang mit rollenden Kinderfahrzeugen
 

 Ex. «Kinder- und Warentransport per Velo»
 Ein Leitfaden für den guten Kaufentscheid 

Senden Sie mir bitte mit Einzahlungsschein:
 

 Ex. Reflektoranhänger «Füsschen», 52 x 85 mm 
  Preis pro Stück 80 Rappen, Mindestbestellmenge 10 Stück

Name/Vorname 

Adresse 

PLZ/Ort 

E-Mail 
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Mit Unterstützung vom

«Mit dem Pedibus gehen macht Spass,
denn ich treffe meine Freunde.» 

«Unser Pedibus ist auch bei Regen 
unterwegs – aber auf Stiefeln.» 

«Jetzt gehe ich noch mit dem Pedibus.
Wenn ich gross bin, will ich dann allein gehen.» 

Liebe Eltern

Der Schulweg ist für Ihr Kind mehr als der 
Weg zur Schule oder in den Kindergarten. 
Ihr Kind übt das sichere Verhalten im 
Strassenraum, pflegt Freundschaften und 
entwickelt Eigenverantwortung. Mehr 
noch: Durch die tägliche Bewegung stärkt 
es seine Gesundheit und seine Konzentra-
tionsfähigkeit.

Leider können nicht alle Kinder selbstän-
dig zur Schule gehen – vielleicht, weil sie 
noch unsicher sind, vielleicht, weil der 
Schulweg zu gefährlich ist. In solchen 
Situationen ist der Pedibus – der «Schul-
bus auf Füssen» – die schlaue Alternative 
zum Elterntaxi.

Wie der Pedibus funktioniert und wie Sie 
in Ihrem Quartier oder Ihrem Dorf eine 
Pedibus-Linie einrichten, erfahren Sie auf 
den folgenden Seiten.

Wie funktioniert ein Pedibus?

Der Pedibus
Ein Bus, der nicht fährt, sondern geht – auf 
Kinderfüssen. Der Pedibus bringt eine Gruppe 
Kinder zu Fuss zur Schule oder in den Kinder-
garten und holt sie dort wieder ab. Er eignet sich 
für Kinder von 4 bis 8 Jahren und ist dann die 
ideale Lösung, wenn der Schulweg gefährliche 
Strassenabschnitte quert.
Eine erwachsene Person begleitet die Kinder, 
macht sie auf Gefahren im Strassenverkehr 
aufmerksam und hilft ihnen, richtig damit 
umzugehen. So gewinnt Ihr Kind Tag für Tag an 
Sicherheit und bereitet sich auf den Moment  
vor, da es allein zur Schule gehen kann.

Die Route
Die Eltern legen fest, welchen Weg der Pedibus 
zurücklegt, und wechseln sich beim Begleiten  
ab – aber auch Grosseltern oder Tagesmütter 
sind als Begleitpersonen willkommen.

Die Haltestellen
An gemeinsam definierten Orten markieren 
Tafeln die Pedibus-Haltestellen.

Vorteile für Ihr Kind

Sicherheit 
Mit dem Pedibus trainiert Ihr Kind in einem beaufsich- 
tigten Umfeld, sich im Verkehr sicher zu verhalten. 
Diese Kompetenz schützt es nachhaltiger vor Unfällen, 
als wenn es mit dem Auto zur Schule gefahren wird. 

Selbständigkeit
Ihr Kind lernt Schritt für Schritt, den Weg zur Schule 
selbständig zu gehen.

Gesundheit 
Kinder, die sich viel bewegen, sind leistungsfähiger und 
können sich besser konzentrieren. Mit dem Pedibus 
absolviert Ihr Kind eine tägliche Trainingseinheit. Das 
fördert seine Gesundheit, sein Wohlbefinden und seine 
körperliche Entwicklung.

Persönlichkeit 
Mit dem Pedibus wird der Schulweg zum geselligen  
Erlebnis. Ihr Kind ist mit Gleichaltrigen unterwegs,  
kann sich mit ihnen austauschen und lernt, auf sich  
und andere Rücksicht zu nehmen. Auf diese Weise 
stärkt es seine sozialen Fähigkeiten.
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